
Transkription 2.5. Erster Weltkrieg staatlich, Döppel  A 40/1 Nr. 698 

2 a Christian Döppel 
 
 
 
b Georg Hess 
 
c Micislaus Miloszynski 
 
d Christian August 
                Böttcher 
 
E Johannes Jung 

Händler 
 
 
 
Hausierer 
 
Hausierer 
 
Chaffeur 
 
 
Hausierer 

32 J(ahre) 
 
 
 
30 J(ahre) 
 
25 J(ahre) 
 
25 J(ahre) 
 
 
28 J(ahre) 

verh(eiratet) 
 
 
 
verheiratet 
 
verheiratet 
 
ledig 
 
 
verheiratet 

a Carlsberg (Pfalz) 
b Carlsberg (Pfalz) 
 
 
a Bobemheim 
b Carlsberg (Pfalz) 
a Schrimm (Posen) 
b Carlsberg (Pfalz) 
a Esperstoft (Schleswig) 
b ohne 
 
a Altleiningen 
b Carlsberg (Pfalz) 

Landwehrmann, Kraft- 
Fahrer-Unteroffizier b(ei) d(er)  
Württ(embergischen) Kraftwagenkolonne 
N(ummer) 88 im Felde 
Landst(ur)m Res(erve) Inf(anterie) 22 
im Felde 
Landst(ur)m beim 7. Inf(anterie) R(e)g(imen)t 
Masch(inen) Gew(ehr) Komp(agnie) im Felde 
Ers(atz) Res(erve) Kraftwagen- 
Fahrer b(ei) Etappen Kraft- 
Wagenpark 2, im Felde 
Landst(urm) beim 17. Inf(anterie) R(e)g(imen)t 
Masch(inen) Gew(ehr) Komp(agnie) im Felde 
 
Alle Beschuldigten sind  
seit dem Jahr 1914  
im Heere 

Döppel hat den Hausierhandel mit 
Stoffen für Kleider und Wäsche im  
Großen betrieben, die Mitbeschuldig- 
ten sind seine Angestellten. Um  
ihren Absatz zu vergrößern, hat er  
ihnen gefälschte Empfehlungen 
caritativer Anstalten mitge- 
geben. 
Verbrechen nach §§267, 268 Ziff(er) 1 
R(eichs) St(raf) G(esetz) B(uch) 

Das Verfahren wurde 
einstweilen eingestellt, 
weil die hier genann- 
ten Beschuldigten zum  
Heere eingezogen  
sind und das Verfah- 
ren gegen weitere  
Beschuldigte ohne diese  
Personen nicht durch- 
geführt werden  
konnte 

Die Niederschlagung wird 
Befürwortet. 
Es ist mit Sicherheit anzu- 
nehmen, daß bei Aburtei- 
lung mildernde Umstände 
ohne weiteres zugebilligt 
und verhältnismäßig  
geringe Gefängnisstrafen 
ausgesprochen würden. 

II S. D. 
1237/14 
 
Art(ikel) Erl(ass) des 
I. W. v(om) 
6.8.19 
N(ummer) 42233 
gegen sämtl(ichen) 
Besch(luss) gnaden- 
weise nieder-
geschlagen 

 


